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I N H A L T S V E R Z E I C H N I S

Wer wir sind - Was wir tun

Seit 1947 steht unsere Fachgruppe – heute Farben- und Lackchemie, ehemals 
Lackchemie bzw. APi – für wissenschaftlichen Austausch rund um Farben, Lacke 
und ihre Rohstoffe. Als Teil der GDCh verbinden wir rund 400 Mitglieder aus For-
schung, Entwicklung und Anwendung.

•	 Wir fördern das wissenschaftliche Verständnis von Farben, Lacken und
	 deren Rohstoffen.

•	 Wir stärken den interdisziplinären Austausch zwischen Academia und
	 Industrie.

•	 Wir vernetzen junge Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler mit 
	 Berufserfahrenen.

•	 Wir gestalten Plattformen zum Austausch von Wissen und Erfahrung.

•	 Wir kooperieren mit anderen GDCh-Fachgruppen sowie unseren  
	 europäischen Schwesterorganisationen wie der FATIPEC.

Werden auch Sie Mitglied: 

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten.
Stand: 1. Juli 2026
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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir möchten Sie herzlich zur 88. GDCh-Tagung Farben und Lacke vom 16. - 18. September 
2026 in Bremen begrüßen. 

Auch in diesem Jahr sind eine Vielzahl spannender Präsentationen zu neuesten Entwicklun-
gen in Lacken im Programm, und es gibt vielen Möglichkeiten, mit anderen Fachexperten und 
Fachexpertinnen aus der Branche in den Austausch zu kommen. 

Neben neuen Entwicklungen, Charakterisierungen, neue Anwendungen und der Digitalisierung 
in der Lackbranche, liegt ein besonderer Fokus auch auf dem Thema der Nachhaltigkeit - Neu-
entwicklungen und Anwendungen.  

Die Tagung ist nicht nur für Branchenexperten und -expertinnen ein Muss, sondern ist auch für 
Studierende und Einsteiger eine hervorragende Gelegenheit, aktuelle Entwicklungen kennen-
zulernen. In der Poster Session bietet sich insbesondere für Studierende die Gelegenheit, über 
eine Kurzvorstellung ihres Themas im Plenum sowie während der Poster Session Kontakte in 
die Industrie aufzubauen. 

Als ein weiteres Highlight wird auch in diesem Jahr im Vorfeld der Lacktagung die Summer 
School vom 14. - 16. September 2026 in Bremen stattfinden. Diese einzigartige Veranstaltung 
bietet dem Lacknachwuchs neben spannenden Vorträgen die Möglichkeit zum intensiven 
fachlichen Austausch. 

Unsere einzigartige Veranstaltung mit hochkarätigen Referierenden bietet die Möglichkeit
zum intensiven fachlichen Austausch. Die einzügige Tagung erlaubt es, alle Vorträge zu be-
suchen.

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Teilnahme an unserer GDCh-Tagung Farben und Lacke in 
Bremen!

Der Vorstand der Fachgruppe GDCh-Lackchemie

www.hs-esslingen.de

Zukunft gestalten 

mit Farbe und Chemie

www.colouring.de

LACKCHEMIE UND 
BESCHICHTUNGSTECHNOLOGIE

 EIN STUDIUM MIT ZUKUNFT

www.upb.de/cmp

  
Chemie
Faculty of Chemistry 
 

Hochschule Niederrhein
University of Applied Sciences

Chemie am Niederrhein – 
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www.hs-niederrhein.de/chemie
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EIN STUDIUM MIT ZUKUNFT

V O R W O R T

Jörg Hinnerwisch
Stellvertretender Vorsitzender

Sabine Bischoff
Stellvertretende Vorsitzende

Michael Groteklaes 
Vorsitzender
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M A T E R I A L  I N T E L L I G E N C E

Ihre Messdaten sind irgendwo.

Das kennt jedes F&E Team. LabV verknüpft Rezepturdaten, Prüfergebnisse
und Prozessparameter zu Material Intelligence — entwickelt in Deutschland,
DSGVO-konform, KI-gestützt.

50%
Weniger redundante
Experimente

30%
Mehr Effizienz in der
Rezepturentwicklung

www.labv.io

Nur nicht, wo Sie sie brauchen.

Ausgewählte Kunden
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Die Tagungspreise der Fachgruppe Lackchemie werden seit 2009 verliehen.
Eine Jury beurteilt die vorgetragenen Referate nach wissenschaftlichem Inhalt und Vortrags-
qualität und prämiert die beiden besten Vorträge am Ende der Tagung.

Die Dotierung mit 750 € für den ersten und 250 € für den zweiten Platz wird durch die jeweilige 
Urkunde und die attraktive Lackchemie-Trophäe ergänzt. 

Im Rahmen der 87. Lacktagung in Aachen wurden folgende Tagungspreise vergeben:

1. Vortragspreis: 	 Prof. Oliver Weichold, RWTH Aachen,  
		  Holz im Aufwind – nachhaltiger Schutz für einen Baustoff mit Zukunft

2. Vortragspreis: 	 Felix Knospe, Universität Duisburg-Essen & Hochschule Niederrhein,  
		  Korrosionsschutz durch Einschlussverbindungen: ß-Cyclodextrin-Derivate 
		  zur kontrollierten Freisetzung von Korrosionsinhibitoren

Young Scientist 	 Rene Reichmann,  
Award:		 Universität Duisburg-Essen & Hochschule Niederrhein,  
		  Biobasierte Phytinsäureester als nachhaltige Härterkomponenten in  
		  Korrosionsschutzsystemen

Posterpreis: 	 Lea Viktoria Rubbert, BYK Additives & Hochschule Niederrhein, 
		  Tailored RAFT copolymers in solvent and water-based systems:  
		  Advanced wetting and dispersing additives

v.li.n.re.: Sabine Bischoff (stellv. FG-Vorsitz), Prof. Oliver Weichold, Felix Knospe, Rene Reichmann,  
Lea Viktoria Rubbert, Prof. Michael Groteklaes (FG-Vorsitz) 

© Oliver Seewald

T A G U N G S P R E I S E
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W I S S E N S C H A F T L I C H E S  P R O G R A M MW I S S E N S C H A F T L I C H E S  P R O G R A M M

Donnerstag, 17. September 2026

08:30 REGISTRIERUNG UND BEGRÜSSUNG

NACHHALTIGKEIT

09:00 Biobasierte Nichtisocyanat Polyurethane für funktionelle Papierbeschichtungen
J. Häntzschel, Heidenau/DE

09:25 Terpenacrylate als nachwachsende Bausteine für multifunktionelle
Hochleistungsbindemittel
O. I. Strube, Innsbruck/AT, F. Obermeier, Innsbruck/AT

09:50 Von der Laborprüfung zur Anwendungspraxis: Moderne Testmethoden für  
Innenfarbe
tba, Ludwigshafen/DE

10:15 KAFFEEPAUSE

DIGITALISIERUNG

10:40 Harmonisierte Daten und KI-gestützte Entscheidungen in der Lack- und  
Beschichtungsentwicklung
S. Thomas, München/DE, D. Stroh, Selb/DE, M. Egelhofer, Selb/DE

11:05 Innovative Hardware Integration und automatisierte Datenerzeugung als Grundlage 
für die KI gestützte Lackentwicklung
T. Deißenberger, Bremen/DE, J. Göttert, Krefeld/DE, L. Menzel, Bremen/DE, L. Wagner, 
Krefeld/DE, D. Ivanov, Grafing b. München/DE

11:30 Accelerating R&D through an improved data value chain
M. Dietzsch, Ludwigshafen/DE, A. Tripathi, Ludwigshafen/DE, K. Giglberger,  
Ludwigshafen/DE, F. Seitz, Ludwigshafen/DE

11:55 KI-Entscheidungen bei Formulierungen von Farben & Lacke
M. Huck, Friedrichshafen/DE

12.20 MITTAGSPAUSE

APPLIKATION

13:50 Additivieren und Funktionalisieren von Strahlmitteln zur badfreien Vorbehandlung 
vor der Pulverbeschichtung - Ergebnisse aus dem IGF-Projekt DePul
C. Schreiner, Bremen/DE, T. Czarnik, Bremen/DE, V. Stenzel, Bremen/DE, C. Hubrich, 
Stuttgart/DE, N. Behring, Stuttgart/DE, M. Cudazzo, Stuttgart/DE

14:15 Vergleich von Strahlmitteln und Strahlprozessen hinsichtlich ihrer Eignung als 
badfreie Vorbehandlung vor der Pulverbeschichtung
N. Behring, Stuttgart/DE, M. Cudazzo, Stuttgart/DE

Mittwoch, 16. September 2026

16:00 EXKURSION 
zum Deutschen Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz (DFKI)
(separate Registrierung notwendig)
eigene An- und Abreise

19:30 GET TOGETHER 
im Radisson Blu Hotel Bremen
(separate Registrierung notwendig)

Mit freundlicher Unterstützung durch unsere Sponsoren:

DIE MATERIAL-INTELLIGENCE-PLATTFORM
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W I S S E N S C H A F T L I C H E S  P R O G R A M M W I S S E N S C H A F T L I C H E S  P R O G R A M M

Donnerstag, 17. September 2026

14:40 Angewandte Lackchemie fürs Klassenzimmer, an der die Fachkräfte von morgen 
„kleben bleiben“
H. Dubbe, Esslingen/DE, K. Friesch, Esslingen/DE, S. Meinhard, Esslingen/DE,
M. Schumacher, Esslingen/DE, D. App, Esslingen/DE, P. Stöckl, Esslingen/DE,
L. Großmann, Esslingen/DE, D. Gäckle, Esslingen/DE, K. Gommel, Esslingen/DE,
L. Boltze, Esslingen/DE, S. Vogel, Esslingen/DE

14:50 KAFFEEPAUSE UND POSTERSESSION

APPLIKATION

16:10 Wasserbasierter Zahnlack zur effektiven Fluoridierung des Zahnschmelzes
R. Brönimann, Winterthur/CH, G. Morgese, Winterthur/CH, V. Milani, Winterthur/CH, 
M. Winkler, Winterthur/CH, B. Grob, Schaan/LI, U. Lendenmann, Schaan/LI, C. Truog, 
Schaan/LI, Y. Catel, Schaan/LI

16:35 PFAS-freie Beschichtungen durch Polysiloxan-Technologie
A. Stake, Bremen/DE, J. Friebel, Bremen/DE

17:00 Silazanbasierte Lacke für flexible Verbundmaterialien
A. Winkler, Freiberg/DE, K. Trommer, Freiberg/DE

18:30 GESELLSCHAFTSABEND IM EL MUNDO 
(separate Registrierung notwendig)

Freitag, 18. September 2026

DIGITALISIERUNG

09:00 Von der Laborbank zum Roboter – Materialforschung neu gedacht
Th. Büsgen, Leverkusen/DE, Th. Fäcke, Leverkusen/DE

NACHHALTIGKEIT

09:25 Barrierelacke für flexible Kunstleder auf Basis von PLA
L. Köhler, Freiberg/DE, A. Winkler, Freiberg/DE

09:50 Innovative funktionelle Pigmente und natürlicher Holzschutz auf Basis von Lignin
W. Reynolds, Hamburg/DE

10:15 KAFFEEPAUSE

CHARAKTERISIERUNG

10:40 Fehlereinfluss auf die Lackperformance: Schadensfälle und deren Ursachen
D. Meinhard, Schwäbisch Gmünd/DE

11:05 Steigerung der Schwärze in Lacken durch Nachbehandlungsverfahren
A. Jüngerkes, Köln/DE, R. Bergsträßer, Köln/DE, M. Dornbusch, Krefeld/DE, 
J. Gutmann, Essen/DE

11:30 Janus-like pigments depending on colloidal parameters
G. Waidmann, Köln/DE, A. Derichsweiler, Köln/DE, Y. Monakhova, Köln/DE

11:55 Zeitaufgelöste Analyse von Korrosionsprozessen an organischen  
Beschichtungssystemen
Z. Langecker, Krefeld/DE

12:20 Verleihung Poster- und Vortragspreis

13:00 ENDE DER VERANSTALTUNG
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© Radisson Blu Hotel

R A H M E N P R O G R A M MP O S T E R L I S T E

	 Mittwoch, 16. September 2026

	 16:00 Uhr	 EXKURSION  
zum Deutschen Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz (DFKI): 
Künstliche Intelligenz - ein Blick in die Zukunft im DFKI

		  Treffpunkt: DFKI, Robert-Hooke-Straße 1, 28359 Bremen
		  Start: 16.00 Uhr
		  Dauer: 1 Stunde
		  Kosten pro Person: 30 €*
		  Registrierung erforderlich
	

	 19:30 Uhr	 GET-TOGETHER 
Das Get-together findet im 	Tagungshotel (Radisson Blu Hotel Bremen) 
statt.

		  Mit freundlicher Unterstützung durch unsere Sponsoren!

		  Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist jedoch erforderlich.	

	 Donnerstag, 18. September 2025
	
	 18:30 Uhr	 GESELLSCHAFTSABEND

		  El Mundo 
		  Konsul-Smidt-Str. 10a
		  28217 Bremen

		  Teilnehmende:	 75 €* 
Studierende: 	 65 €* 
* Diese Positionen enthalten 19% MwSt.

		  Betrag enthält Buffet, Getränke und MwSt. 
Teilnehmendenzahl begrenzt, Anmeldung erforderlich.

	 TAGUNGSORT

Radisson Blu Hotel Bremen
Böttcherstraße 2 
(Anfahrt über Wachtstraße)
28195 Bremen

info.bremen@radissonblu.com
www.radissonblu.com/hotel-bremen

P01 Alternative Vernetzungskonzepte für biobasierte Can- und Coil-Coatings
D. Sandvoß, Krefeld/DE, M. Dornbusch, Krefeld/DE

P02 Biobasierte Phytinsäureester als multifunktionale Komponenten in  
high-performance Korrosionsschutzsystemen
R. Reichmann, Krefeld/DE, M. Dornbusch, Krefeld/DE

P03 Sustainable (co)polymers synthesized via RAFT polymerization for tailored  
applications
L.V. Rubbert, Krefeld/DE

P04 Towards PFAS-free omniphobic coatings based on hybrid inorganic-organic polymers
T. Piock, Würzburg/DE

P05 Enzymkatalysierte Modifizierung von Sinapinsäure aus Rapspresskuchen:  
Ein nachhaltiger Ansatz für biobasierte Korrosionsschutzbindemittel
V. Frizler, Krefeld/DE, V. Korbel, Wolfenbüttel/DE, A. Cordes, Wolfenbüttel/DE,  
H. El Boujddaini, Aldenhoven/DE, P. Oellers, Aldenhoven/DE, R. Reichmann, Krefeld/
DE, M. Dornbusch, Krefeld/DE, J. S. Gutmann, Essen/DE, K. Hoffmann-Jacobsen, 
Krefeld/DE

P07 Entwicklung eines UV‑Primers für Coil‑Coating: Spektroskopische, thermische und 
korrosionsschutzrelevante Charakterisierung
M. Shams Uldeen, Dortmund/DE

P08 Wasser- und Elektrolyttransport in organischen Beschichtungen:  
Differenzierung von Volumen-, Grenzflächen- und Defektprozessen
A. Strutz, Krefeld/DE, M. Dornbusch, Krefeld/DE

P09 Mehrkriterielle Bayes‘sche Optimierung für hybride Sol-Gel-Schutzschichten:  
Erweiterung klassischer DoE-Ansätze zur adaptiven Perfomance-Verbesserung
W. M. Leopold, Freiberg/DE, K. Kraushaar, Freiberg/DE, E. Kroke, Freiberg/DE

P10 Angewandte Lackchemie fürs Klassenzimmer, an der die Fachkräfte von morgen 
„kleben bleiben“
H. Dubbe, Esslingen/DE, K. Friesch, Esslingen/DE, S. Meinhard, Esslingen/DE,  
M. Schumacher, Esslingen/DE, D. App, Esslingen/DE, P. Stöckl, Esslingen/DE,  
L. Großmann, Esslingen/DE, D. Gäckle, Esslingen/DE, K. Gommel, Esslingen/DE,  
L. Boltze, Esslingen/DE, S. Vogel, Esslingen/DE

P11 Transparenter Lack mit permanenter Antistatikwirkung für flexible 
Verbundmaterialien
A. Winkler, Freiberg/DE, K. Trommer, Freiberg/DE

Last-Minute-Poster können bis zum 15. Juli eingereicht 
werden unter www.gdch.de/farbundlacktagung2026.

https://www.elmundo-bremen.de/
http://radissonblu.com/hotel-bremen
mailto:info.bremen%40radissonblu.com?subject=
http://www.gdch.de/farbundlacktagung2026
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A L L G E M E I N E  H I N W E I S EA L L G E M E I N E  H I N W E I S E

	 ANMELDUNG

Anmeldung zur Tagung und zum Rahmenprogramm ausschließlich online möglich unter: 

www.gdch.de/farbundlacktagung2026

Die Anmeldung wird mit Eingang bei der GDCh verbindlich. Für jeden Teilnehmenden ist 
eine gesonderte Online-Registrierung vorzunehmen. Bitte beachten Sie die Spätbuchungs-
aufschläge ab dem 22. Juli 2026. 

	 GEBÜHREN

I. Teilnahmegebühren*) bis 
21.07.2026

ab 
22.07.2026

Mitglieder der folgenden Gesellschaften/Verbände:
GDCh, EuChemS, VILF, SVLFC (Hochschule)

320 € 420 €

Mitglieder der folgenden Gesellschaften/Verbände:
GDCh, EuChemS, VILF, SVLFC (Industrie)

420 € 520 €

Nichtmitglied (Hochschule) 370 € 470 €

Nichtmitglied (Industrie) 470 € 570 €

Studierende*** mit aktiver Teilnahme (Vortrag oder Posterbeitrag) kostenfrei 100 €

Studierende*** ohne aktive Teilnahme, Mitglieder im Ruhestand, 
Stellungssuchendes Mitglied

100 € 200 €

Vortragender 150 € 250 €

Gold-Mitglied (ab 50 Jahren GDCh-Mitgliedschaft) kostenlos

Zusätzlich zur Teilnahmegebühr werden 25€ für das Mittagessen am 17.09.2026 berechnet. 
Dieser Beitrag enthält MwSt. und wird separat auf der Rechnung ausgewiesen. Es ist nicht 
möglich, das Mittagessen nicht mitzubuchen.

II. Rahmenprogramm**)

Führung DFKI, 16.09.2026 30 €

Get-together, 16.09.2026 kostenfrei

Gesellschaftsabend, 17.09.2026
Vollpreis
Studierende

75 €
65 €

*)     Die Teilnahmegebühren sind umsatzsteuerfrei nach § 4 Nr. 22a UstG.
**)	  Diese Positionen enthalten 19% Mehrwertsteuer.
***) Gültiger Studierendenausweis notwendig

	 ZIMMERBESTELLUNG

Im Veranstaltungshotel ist bis zum 10. August 2026 ein Abrufkontingent für die Tagungsteil-
nehmenden eingerichtet. (180,00 €, Preis pro Nacht inkl.Frühstück)

Bitte nennen Sie bei der Buchung das Stichwort „Lacktagung“.
Reservierungen werden erbeten unter +49 421 3696 -681 / -682
oder reservations.Bremen@radissonblu.com 

Weitere Hotelkontingente finden Sie auf der Tagungshomepage.
Bitte buchen Sie Ihre Unterkunft bis zum 21. Juli 2026..

Bitte beachten Sie: In Bremen wird eine City Tax von 5,5% auf den Netto-Logispreis erhoben. 

Für sämtliche Belange hinsichtlich Reservierung und Zahlung von Übernachtungen sind die 
Bestellenden selbst verantwortlich.

	 ANREISE

Vom Flughafen Bremen
Mit der Straßenbahn:
Vom Flughafen aus gibt es eine reguläre Straßenbahnverbindung. Nehmen Sie die Straßen-
bahnlinie 6, die direkt vor den Ankunftsterminals abfährt. Als Fahrtrichtung ist „Universität“ an-
gegeben. Steigen Sie an der Haltestelle Domsheide aus. Gehen Sie zur Marktstraße und folgen 
Sie ihr über 200 m. Die Straße macht eine Wendung nach links und wird zur Wachtstraße. Das 
Hotel liegt auf der rechen Seite.

Vom Hauptbahnhof
Zu Fuß:
Am schnellsten erreichen Sie uns über die Sögestraße. Gehen Sie die Straße 1 Kilometer ent-
lang. Sie erreichen das Hotel nach ca. 13 Minuten.
Mit der Straßenbahn:
Direkt vor dem Bahnhof können Sie die Straßenbahnlinie 4 in Richtung Arsten oder die Linie 6 
in Richtung Flughafen nehmen. Steigen Sie an der Haltestelle Domsheide aus, zum Radisson 
Blu ist es ein Fußweg von 200 m.
Mit dem Auto:
Trotz des gewöhnlicherweise hohen Verkehrsaufkommens gelangen Sie über die Straße Am 
Wall am schnellsten zu uns. Sie erreichen unser Hotel nach 10 Minuten Reisezeit.

Parken:
Nur 10 Meter vom Hoteleingang entfernt steht ein hoteleigener Parkplatz mit direktem Zugang 
zur Lobby des Hotels zur Verfügung. Auch Ladestationen für Elektrofahrzeuge sind verfügbar.

mailto:www.gdch.de/farbundlacktagung2026?subject=
mailto:reservations.Bremen%40radissonblu.com?subject=
https://veranstaltungen.gdch.de/microsite/index.cfm?l=11931&sp_id=1&selMicrosite=150712&preview=1
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A L L G E M E I N E  H I N W E I S EA L L G E M E I N E  H I N W E I S E

	 ZUSCHUSS FÜR STUDIERENDE

Um Studierenden und Promovierenden die Teilnahme an der Summer School und der Tagung 
Farben und Lacke zu ermöglichen, gewährt die GDCh-Fachgruppe Farben- und Lackchemie 
einer begrenzten Zahl von Personen (max. 20) finanzielle Unterstützung in Höhe von bis zu 
250 Euro.

Bewerben können sich: Bachelorstudierende ab dem 4. Fachsemester sowie Masterstudie-
rende, Promotionsstudenten aus den Studiengängen Chemie, Chemieingenieurwesen, An-
gewandte Chemie und ähnliche an Universitäten und Hochschulen für angewandte Wissen-
schaften.

Voraussetzungen für die Bewerbung: Formlose schriftliche Bewerbung über eine Professorin 
oder einen Professor des jeweiligen Studiengangs, Befürwortung der Bewerbung durch die 
Professorin oder den Professor auf Basis von Studienerfolg, fachlichem Interesse und per-
sönlichem Engagement.

Die Bewerbung muss enthalten:
·	 Nachweis der Anmeldung zur Lacktagung
·	 Darstellung der fachlichen Nähe des Studiums zum Arbeitsgebiet der Fachgruppe 
	 oder ein entsprechendes persönliches Interesse
·	 Befürwortungsschreiben der Professorin oder des Professors

Frist: Die vollständige Bewerbung muss spätestens drei Wochen vor Beginn der Tagung  ein-
gegangen sein (m.fries@gdch.de).

	 AUSKÜNFTE ZUM WISSENSCHAFTLICHEN PROGRAMM  
	 UND ZUR ÖRTLICHEN ORGANISATION

Michael Groteklaes 
michael.groteklaes@hs-niederrhein.de

	 AUSKÜNFTE VOR UND NACH DER VERANSTALTUNG

GESELLSCHAFT DEUTSCHER CHEMIKER e.V.
Caroline Kilb  – Veranstaltungsteam
Varrentrappstr. 40-42
60486 Frankfurt am Main
T: +49 69 7917-357
c.kilb@gdch.de
Geschäftsführer: Dr. Tom Kinzel
Registernummer beim Vereinsregister: VR 4453 Registergericht Frankfurt am Main

	 BEZAHLUNG

Die Bezahlung erfolgt in der Regel mit Online-Zahlung bei der Buchung oder auf Rechnung (bis 
4 Wochen vor der Veranstaltung). Die Rechnung erhalten Sie mit separater E-Mail. 

	 BANKVERBINDUNG

Gesellschaft Deutscher Chemiker e.V.
Deutsche Bank AG, Frankfurt am Main
IBAN DE36 5007 0010 0096 6416 01
SWIFT-BIC DEUTDEFFXXX
Code 5009 26 / Lacktagung 2026

Die Anmeldung sollte idealerweise online bis zum 1. August 2026 erfolgen. Spätere Anmel-
dungen sind weiterhin möglich.

	 STORNIERUNG

Bei Stornierung der Anmeldung bis 6 Wochen vorher werden 25 € Bearbeitungskosten  
berechnet. Bei Rücknahme der Anmeldung zu einem späteren Zeitpunkt bzw. Nichtteilnahme wird 
der komplette Rechnungsbetrag fällig. Die Registrierung kann jedoch ggf. auf eine andere Per-
son Ihrer Organisation übertragen werden. Bitte wenden Sie sich an das Tagungsteam der 
GDCh.

Sollte die Tagung wider Erwarten von der GDCh – aus welchen Gründen auch immer –  
abgesagt werden müssen, werden bereits bezahlte Gebühren in voller Höhe erstattet. 
Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen.

	 TAGUNGSUNTERLAGEN

Die Teilnahmekarten werden mit den Tagungsunterlagen am Tagungsbüro ausgehändigt.

	 TAGUNGSBÜRO WÄHREND DER TAGUNG	

Radisson Blu Hotel Bremen
Böttcherstraße 2 
28195 Bremen

	 BILDRECHTE

Fotos, welche im Auftrag der GDCh bei Veranstaltungen aufgenommen werden, verwendet die 
GDCh ausschließlich zur Dokumentation, zur Berichterstattung und zu Werbezwecken.

mailto:michael.groteklaes%40hs-niederrhein.de%20?subject=
mailto:c.kilb%40gdch.de?subject=
http://radissonblu.com/hotel-bremen
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A R B E I T S A U S S C H U S S

Einladung
an die Mitglieder des 

Farben- und Lackchemie– 
Arbeitsausschusses (ARAUSS)

Mittwoch, den 16. September 2026, 12:30 – 14:30 Uhr

Radisson Blu Hotel Bremen 

Tagesordnung:

1.	 Protokoll der letzten Sitzung vom 11. Juni 2026

2.	 Aktuelles zum Ablauf der diesjährigen GDCh-Tagung Farben und Lacke 
und Festlegung von Personen zur Unterstützung des wissenschaftlichen 
Ablaufs

3.	 Bericht über Fachgruppen-Aktivitäten

4.	 Gremienstruktur der Fachgruppe und Mitglieder im ARAUSS

5.	 GDCh-Tagung Farben und Lacke 2027: Stand und Vorgehen (Zeitplanung)

6.	 Verschiedenes

Der Vorstand der Fachgruppe Farben- und Lackchemie in der GDCh

Jörg Hinnerwisch
Stellvertretender Vorsitzender

Sabine Bischoff
Stellvertretende Vorsitzende

Michael Groteklaes 
Vorsitzender

L A G E P L A N

El Mundo 
(Gesellschafts

abend)

Radisson Blu
(Farb- und 

Lacktagung)

© Google Maps
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Fachgruppe Farben- und Lackchemie in der Gesellschaft Deutscher Chemiker 

Summer School Coatings and Colourants 
14.-16. September 2026 Bremen 
Innovationen und Trends aus der Farben- und Lackbranche 

Der Treffpunkt für Studierende rund um Lackchemie und Lacktechnologie, in diesem Jahr mit einer 
Verknüpfung zu Klebstoffen. 

Programm:  
Montag, 14.09.2026 

bis 16:30 Uhr Individuelle Anreise  
Check-In a&o Bremen Hauptbahnhof, Friedrich-Rauers-Straße 20a, 28195 Bremen 

17:00-19:00 Uhr Come-Together „Bremen unterirdisch - eine geführte Tour durch verborgene Räume mit Bezug zur 
Chemie“, Treffpunkt: Siemens-Hochhaus, Contrescarpe 72, Bremen 

Dienstag, 15.09.2026 

Tagungort: Fraunhofer-Institut für Fertigungstechnik und Angewandte Materialforschung IFAM, 
Wiener Straße 12, 28359 Bremen 

9:00 Uhr Michael Groteklaes / Lea 
Viktoria Rubbert, GDCh 

Begrüßung und Vorstellung der GDCh und FG Farben- und 
Lackchemie 

9.15 Uhr Apostolos Batsinis / Shawn 
Lindner, DTU Coast 

Introduction to DTU, Coast, insights into selected research topics  – 
Intumenscent Coatings, Antifouling Coatings 

10.45 – 11.00 Uhr Kaffeepause 
11.00 Uhr Sascha Buchbach, IFAM Korrosionsschutz in der maritimen Industrie 
11:45 Uhr Nadine Rehfeld, IFAM Funktionelle Beschichtungen 
12.30 – 13.30 Uhr Mittagessen 
13.30 Uhr Volkmar Stenzel, IFAM Besichtigung des IFAM 
15:30 – 15:45 Uhr Kaffeepause 

15:45 – 17:45 Uhr Nicole Borho, DAW 
N.N. 

Workshop: Nachhaltigkeit effizient kommuniziert - Digitale Produkt-
Pässe für Farben und Klebstoffe 

ab ca. 19.00 Uhr Ahoi und Willkommen an Bord der Alexander von Humboldt - Gemütlicher Ausklang des Tages beim 
gemeinsamen Abendessen auf der 4-Mast Bark, Schlachte 1a – Martinianleger, 28195 Bremen 

Mittwoch, 16.09.2026 
9.00 Uhr Markus Jordan, Airbus Aerospace-Coatings 

9.40 Uhr Dirk Amman, Mankiewicz Polyaspariginsäure - Glanzstabilität bei PAS-basierten 
Beschichtungen 

10:20 – 10:35 Uhr Kaffeepause 

10:35 Uhr Matthias Popp, IFAM Trends in der Klebstoffentwicklung, Debonding-on-Demand, 
Nachhaltigkeit und Kreislaufwirtschaft 

11:15 Uhr Hartwig Lohse, KLEBTECHNIK 
Dr. Hartwig Lohse e.K. Industrielle Anwendungen für Klebstoffe 

11:55 – 12:05 Uhr Matthias Schumacher, 
HS Esslingen Evaluation und Abschluss 

Für Studierende werden die Kosten für die Teilnahme, die Unterkunft mit Frühstück (14.-16.09.26) und das 
Mittagessen am 15.9. von der GDCh übernommen. Die Zimmer sind reserviert. Die Anreise erfolgt individuell. 
Verbindliche Anmeldungen zur Summerschool bis 15.07.2026 bitte an matthias.schumacher@hs-esslingen.de. 

Anschließend, vom 16. bis 18.09.2026 findet die Farben- und Lacktagung statt, für die eine separate Anmeldung 
erforderlich ist: http://www.gdch.de/farbundlacktagung2026. Studierende, die an der Summer School teilnehmen 
und keine GDCh-Mitglieder sind, können bei der Tagung als Hilfskräfte mithelfen und damit kostenlos teilnehmen. 
Die Übernachtungen dazu müssen von den Studierenden selbst organisiert werden.  

Die GDCh Fachgruppe begrüßt gerne neue studentische Mitglieder: Mitglied der GDCh werden 
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GDCh-Tagung 
Farben und Lacke
Innovationen und Trends  

aus der Farben- und Lackbranche

15. - 17. September 2027
Essen
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